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Rückblick auf 4 Monate Vereinsleben
1111..0011..0077 SSeenniioorreenn--GGyymmnnaassttiikk--GGrruuppppee

besteht 25 Jahre – siehe hierzu den Bericht aus der Abteilung -.

1199..0022..0077 TTeeggeellwweegg  SSppoorrtthhaallllee
Nun steht diese Sporthalle nach der Reparatur wieder allen Sportgruppen
zur Verfügung! Eltern- und Kindturnen, Freizeitfaustball, Gymnastik, Jeder-
mannsport, Kinder-Turnen, Senioren-Gymnastik und Tischtennis freuen
sich, wieder in ihrer angestammten Halle ihren Sport treiben zu können.

0044..0033..0077 7700  JJaahhrree  ––  nnaa  uunndd!!
Unser Vorsitzender H.-J. Schrader erreichte bei guter Gesundheit dieses Al-
ter. Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute und Freude – und nicht zuviel
Stress – an der Arbeit im Interesse unseres Vereins.

1100..0033..0077 TTeecchhnniisscchhee  AAuusssscchhuussssssiittzzuunngg
Dieses Mal waren besonders die Abteilungs- und Spartenleiter/innen gela-
den, da über die allgemeinen Tagesordnungspunkte hinaus, die 100 Jahr-
feier 2008 und deren Gestaltung zur Debatte stand. Sie wurden gebeten, die
Vereinsmitglieder eingehend zu informieren. Durch ein Gremium von 8 Per-
sonen ist die Planung bereits weit voran geschritten. Als Termin wurde das
Wochenende Freitag 29. – 31.8.2008 (Fr. bis So.) festgelegt. Das ganze letz-
te Halbjahr 2008 bietet sich jedoch für sportliche Veranstaltungen unter
dem Motto „100 Jahr-Feier des TuS Vahrenwald“ an. Siehe hierzu auch den
Bericht zur Jahreshauptversammlung.

2200..0033..0077 SSaaiissoonn--EEnnddee  ffüürr  ddiiee  VVoolllleeyybbaalllleerr
Mit einem 4. Platz in der Regionalliga hat unsere erste Herren-Mannschaft
die Hallensaison abgeschlossen; herzlichen Glückwunsch! Diese Sparte ist
im Begriff, eine neue Jugendmannschaft aufzubauen. Wer interessiert ist,
melde sich bitte in der Geschäftsstelle oder bei der Spartenleitung.

2244..0033..0077 JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg
Wie jedes Jahr findet Ende März diese Versammlung statt, die einen Ein-
blick in das Geschehen im Verein, ob geschäftlicher oder sportlicher Natur,
gibt. Siehe hierzu auch unseren ausführlichen Bericht.

Terminvorschau
Di. 01.05.07 Anspiel der ballspielenden Abteilungen Beginn: ca. 10 Uhr

So. 24.06.07 Kinderfest Beginn: 14:00 Uhr

So. 15.07.07 Landeswandertag in Volkmarshausen Beginn: 10:00 Uhr

Mi. 111.07.07 Grillfete der TuS-Frauen *) Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 15.09.07 Preisskat, offen für alle Vereinsmitglieder Beginn: 15:00 Uhr

So. 16.09.07 Radtour für alle TuS-Mitglieder Beginn: 9:30 Uhr

So. 16.12.07 Dankeschön-Feier des TuS Beginn: 16:00 Uhr

Bitte an alle Übungsleiter und Vereinsmitglieder: "Achtet auf die angegebenen  Termine für
sportliche Ereignisse oder sonstige Veranstaltungen auf unserem Platz"! Eine rege Zuschau-
erbeteiligung ist erwünscht!

C.S.

Allgemeines

ÄÄ

*) Dieser Termin leider musste aus organisatorischen Gründen eine Woche vorverlegt werden!

(Marion)
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Besondere Geburtstage
Schön, dass wir wieder vielen Mitgliedern zu einem besonderen Geburtstag gratulieren dür-
fen. Wir wünschen alles nur erdenklich Gute und beste Gesundheit.

Nochmals alles Gute und Freude am Sport.

07.05.07 Ruud Wilms 50 Jahre Baseball

15.05.07 Barbara Piepenburg 65 Jahre Gymnastik

16.05.07 Irmtraut Carl 80 Jahre Senioren

25.05.07 Ursula Langrehr 50 Jahre Tennis

04.06.07 Dieter Tillmann 70 Jahre Tennis

06.06.07 Gerlinde Badusche 75 Jahre Senioren

10.06.07 Ingrid Niemann 80 Jahre Senioren

12.06.07 Irene Wurlitz 60 Jahre Gymnastik

13.06.07 Heidemarie Penne 60 Jahre Gymnastik

23.06.07 Anita Nevermann 65 Jahre Tennis

24.06.07 Hildegard Ricke 75 Jahre Senioren

25.06.07 Kurt Fiedler 75 Jahre Wandern

08.07.07 Helga Krüger 65 Jahre Gymnastik

11.07.07 Hans-Jürgen Kaune 65 Jahre Prellball

15.07.07 Martin Rieck 50 Jahre Volleyball

16.07.07 Ingried Mareth 60 Jahre Tennis

18.07.07 Christa Schrader 70 Jahre Tennis

22.07.07 Agnes Discher 75 Jahre Senioren

06.08.07 Frank Ellenberg 50 Jahre Handball

07.08.07 Giesela Aellen-Bilstein 65 Jahre Skat

18.08.07 Dieter Plagens 70 Jahre Skat

20.08.07 Uwe Hertel 65 Jahre Prell-u.Faustball

21.08.07 Gisela Richter 75 Jahre Senioren u.Faustball

24.08.07 Marlis Kurr 75 Jahre Senioren

09.09.07 Jutta Jakobi 60 Jahre Tennis

11.09.07 Marianne Buerfeind 70 Jahre Senioren

19.09.07 Valerica Pavic 60 Jahre Gymnastik

23.09.07 Klaus Schendel 70 Jahre Tennis

28.09.07 Helene Roth 85 Jahre Senioren

29.09.07 Gerhard Bartel 75 Jahre Skat

02.10.07 Waltraut Sievert 80 Jahre Senioren

03.10.07 Doris Lange 70 Jahre Tennis

03.10.07 Renate Tegtmeyer 50 Jahre Volleyball

07.10.07 Elfriede Rieke 60 Jahre Gymnastik

C.S.

Allgemeines
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Jahreshauptversammlung am 24.03.07
Um 16.10 Uhr eröffnete der Vorsitzende H.-J. Schrader die Versammlung, zu der termingerecht
eingeladen wurde. 52 Mitglieder waren anwesend.

Namentlich begrüßt wurden die Ehrenmitglieder Gerda u. Heinz Michaelis, Karl-Heinz Richter,
Dagmar Wolff und Christa Sickel.

Die Anwesenden erhoben sich dann zu einer Gedenkminute für die Verstorbenen Heinz Sickel,
Werner Wawra und Rüdiger Kubsch aus der Skatabteilung, dem Ehrenmitglied Reinhilde Jun-
ge und Ruth Vanselow, aktiv in den Sparten Senioren und Wandern.

Anschließend gab H.-J. Schrader einen ausführlichen Einblick über die geleistete Arbeit des
Vorstandes, die angefallenen Kosten, Schließung der Sporthallen (wegen Reparatur) und an-
stehende Aufgaben für 2007.

Der derzeitige Mitgliederstand ist nicht zufrieden stellend. Alle Vereinsmitglieder, Sparten-
und Übungsleiter werden gebeten, um Mitglieder zu werben. 

Ein besonderer Tagespunkt nahm die bevorstehende 100-Jahr-Feier ein. B. Basse berichtete
über die Bildung eines Gremiums und die bereits gelaufenen Vorbereitungen. Als Termin ist
bereits das Wochenende (Fr. bis So.) 29. - 31.08.2008 festgelegt worden. Folgende Pro-
grammpunkte sind schon fest eingeplant: Freitag = Kommerz, Samstag = Tanz-Veranstaltung,
Sonntag = Frühschoppen und Kaffeenachmittag. Einige Sparten haben sich schon attraktive,
sportliche Angebote ausgedacht. Das ganze Jahr 2008 soll unter dem Motto: " 100 Jahre TuS
Vahrenwald" stehen. Besonderes Interesse bekundeten die Anwesenden an den T-Shirts, die
aus diesem Anlass angeschafft wurden und werden.

Allgemeines
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Sportwartin M. Willigeroth gab einen kurzen Überblick über die sportlichen Leistungen der
einzelnen Sparten, besonders hervorzuheben waren: der Aufstieg der Baseball-Mannschaft in
die Bundesliga, der vierte Platz in der Regionalliga der Volleyballer, Landesmeister der B-Ju-
gend Korbball, 1. Plätze im Trampolin, Aufstieg der Männer 50 im Tennis, 1. Platz bei der
Maschseestaffel. Sie dankte allen für ihr Engagement und leitete zu den anstehenden Termi-
nen über; s. hierzu die Veröffentlichungen in diesem Vereinsheft. Sie bat um rege Beteiligung
an allen Veranstaltungen.

Kassenwartin M. Schippl gab ihren ausführlichen Kassenbericht mit zeitweiliger Unterstüt-
zung eines Laptop und Beamers bekannt. Durch die Kassenprüfer H. Meier / B. Petri wurde ei-
ne korrekte Buchhaltung bestätigt, so dass die Versammlung eine einstimmige Entlastung er-
teilen konnte.

Eine besonders erfreuliche Aufgabe ist es immer, Ehrungen verdienter Mitglieder vorzuneh-
men. So erhielten die Verdienstmedaille in Gold:

Margret Schippl
Werner Schomburg

die Verdienstmedaille in Silber:

Lisa Kubsch. 

Die Ehrennadel in Gold für 30 Jahre Vereinsmitgliedsschaft erhielten:

Britta Petri Korbball
Ursula Pritz Senioren-Gymastik
Christa Schrader Tennis
Heinz-Josef Schrader Vorsitzender
Rüdiger Stobbe Skat

Die Ehrennadel in Silber für 15 Jahre Vereinsmitgliedschaft erhielten:

Else Burmeester Gymnastik
Frank Ellenberg Handball
Yvonne Kunze Korbball
Edith Liebert Senioren-Gymnastik
Burkhard Mücke Tischtennis
Danica Rust Korbball
Gerda Wewstädt Gymnastik
Theda Wieting Senioren-Gymnastik
Martina Zöllner Faustball

Anschließend gaben die Sparten- und Übungsleiter ihre Berichte über die geleistete Arbeit
und die sportlichen Erfolge bekannt. Einige Sparten feiern oder feierten ein Jubiläum: 25-jäh-
riges Bestehen der Wanderabteilung, Senioren-Gymnastik Glücksburger Weg und im Septem-
ber 35-jähriges Bestehen der Skat-Abteilung. Alle sind mit Freude und Engagement im Inte-
resse des Vereins tätig.

Mit Dankesworten der Sportwartin und des Vorsitzenden schloss die Versammlung um
18:23 Uhr.

Christa Sickel
Schriftwartin

Allgemeines
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Die zu Ende gehende Saison 06/07
Liebe Handballfreunde,
die zu Ende gehende Saison 06/07, letzter Spieltag ist der 21.04.07, hat uns vor einige Her-
ausforderungen gestellt. Besonders Team A hat stark unter dem Personalnotstand gelitten,
der uns diese Saison begleitet hat. Viele Spiele gingen dadurch trotz guter Starts letztendlich
knapp verloren, so dass wir in dieser Saison leider absteigen werden. Siggi Volker hat in den
letzten 3 Jahren mit seinem Engagement die Trainingsarbeit geprägt und dazu beigetragen,
dass wir in dieser Form noch auf der Platte stehen. Siggi hat aber in dieser Saison zu häufig
spielen müssen, statt sich, wie geplant, bei den Spielen ganz auf das Coachen konzentrieren
zu können. Er hat sich daher entschlossen, die Trainingsarbeit zu beenden, um sich wieder
ganz aufs Spielen freuen zu können, auch an dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an Siggi
für seinen Einsatz. 

Der Zufall wollte es, dass mit Eike Heckemüller ein neuer Trainer zu uns gestoßen ist, der in
Absprache mit Siggi das Training von Team A übernommen hat, mit klarem Blick auf den so-
fortigen Wiederaufstieg. Eike wird voraussichtlich auch in Team B spielen, das unter der Lei-
tung von Uli Franz und Holger Klein bislang 8 Punkte erkämpft und damit den Klassenerhalt
gesichert hat. 

Für die kommende Saison haben wir wieder 2 Mannschaften gemeldet. Die Abschlusstabellen
und Ergebnisse sowie voraussichtlich ab August die neuen Spielpläne für die Saison 07/08 fin-
det ihr über unsere Internetseite "www.tus-vahrenwald.de"

Für die "Sommerpause" die wichtigsten Termine in Kürze:

Am 29.04.07 findet die Maschsee-Staffel statt.

Wie gewohnt treffen wir uns ab dem 01.05.07 dienstags von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr auf
dem Vereinsgelände zum Fußballspielen. (bei jedem Wetter)

Vom 22.-24.06.07 werden wir wieder zum DHB-Beachhandball-Masters in Norden/Norddeich
fahren.

Im Rahmen der Saisonvorbereitung beziehen wir vom 30.08.-01.09.07 in Oldenburg unser tra-
ditionelles Trainingslager mit freundlicher Unterstützung des Oldenburger Stadtfestes. 

Rolf Spilker

Handball
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Liebe Tennisfreunde,
die Tennis-Sommersaison 2007 steht vor der Tür. Bis dahin haben unsere  Platzspezialisten die
Tennisplätze wieder für die neue Saison hergerichtet. Im Namen aller Aktiven sagen wir ganz
herzlichen Dank für den schweißtreibenden Einsatz der fleißigen Helfer unter der Regie von
Claus Möller und Wolfgang Brilatus. 

Welche Ereignisse stehen an:

- DTV-Aktionstag "Deutschland spielt Tennis"

- Offizielle Saisoneröffnung 

- Pfingstturnier 2007 beim TSV Hainholz

- Kostenloses Schnuppertennis wartet auf Interessenten

- Kostenloses Training für Neumitglieder für die gesamte Tennissaison 2007

- Die Herren 55+ wollen sich in der Verbandsliga behaupten

- Herren 40+ spielen wieder in der 1. Bezirksliga

- Insgesamt 9 Mannschaften nehmen an Punktspielen teil

- 3 Ruheständler-Mannschaften sind gemeldet

- Vereinsmeisterschaften

Wenn Petrus uns nicht noch einen verspäteten Winter beschert, wird am 2299..  AApprriill  aabb  1111  UUhhrr
mmiitt  ddeemm  AAkkttiioonnssttaagg  ddeess  DDTTVV  ""DDeeuuttsscchhllaanndd  ssppiieelltt  TTeennnniiss"" die Saison auf unserem Platz eröff-
net. Hier besteht  für Jedermann die Möglichkeit, sich über Tennis und unsere Sparte zu infor-
mieren und an einem Training teilzunehmen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung von
neuen Interessenten. 

Jedoch wollen wir auf die Tradition der ooffffiizziieelllleenn  EErrööffffnnuunngg  aamm  11..  MMaaii  aabb  1111  UUhhrr nicht ver-
zichten und begrüßen die neue Saison und freuen uns auf das Anspielen. 

Das Pfingstturnier findet dieses Jahr auf den Plätzen des TSV Hainholz statt, mit Gästen vom
TuS Vahrenwald und SV Borussia. Der TSV Hainholz freut sich über möglichst viele Teilnehmer
aus den befreundeten Vereinen.  

Das kostenlose SScchhnnuuppppeerrtteennnniiss bietet der Verein auch dieses Jahr an. Es wird bis Ende Juni
durchgeführt. Darüber hinaus wird für neue Mitglieder das Tennistraining bis zum Saisonende
kostenlos angeboten. Das ermöglicht neuen Mitgliedern Kontakte auszubauen, Tennispartner
zu finden und dauerhaft Spaß am Tennis zu entwickeln.

In der Sommersaison 2007 nehmen 9 Mannschaften an Punktspielen teil.  

Neben den punktspielenden Mannschaften nehmen noch 3 Ruheständlermannschaften (1 Da-
men- und 2 Herren-M.) an Wettbewerben teiI. Bis auf die Spiele der Ruheständler finden alle

Tennis
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Tennis

Herren 40 1. Bezirksliga
Herren 1. Kreisliga
Damen 50 2. Bezirksliga
Damen 1. Kreisliga

Spieltag 1 06.05.2007
Spieltag 2 13.05.2007
Spieltag 3 20.05.2007
Spieltag 4 03.06.2007
Spieltag 5 17.06.2007

Herren 55 Verbandsliga
Herren 55 Verbandsliga

Spieltag 1 06.05.2007
Spieltag 2 13.05.2007
Spieltag 3 20.05.2007
Spieltag 4 03.06.2007
Spieltag 5 17.06.2007
Spieltag 6 24.06.2007
Spieltag 7 08.07.2007

Junioren A 1. Kreisliga
Junioren B 1. Kreisliga
Juniorinnen A 1. Kreisliga

Spieltag 1 12.05.2007
Spieltag 2 26.05.2007
Spieltag 3 09.06.2007
Spieltag 4 16.06.2007
Spieltag 5 23.06.2007

- 3 Ruheständlermannschaften, die Heimspiele finden in der Woche statt.

Die Vereinsmeisterschaften sind im August und September wieder zusammen mit Spielern der
SV Borussia und TSV Hainholz geplant. Die genauen Termine stehen bei Redaktionsschluss
noch nicht fest. 

Volleyball-Revival nach 15 Jahren Abstinenz
Nach 15 Jahren Abstinenz vom Volleyball trafen sich heutige Tennisspieler mit der noch akti-
ven Freizeit-Volleyballgruppe und versuchten einen sportlichen Vergleich. Es kam wie es
kommen musste:

Das ehemalige, jetzt
schon im reiferen Alter
befindliche Team, hatte
keine Chance gegen die
ca. 20-30 Jahre jüngere
Gruppe. Das Volleyball-
spielen hatten sie zwar
nicht verlernt und sport-
lich blieben sie durch
Tennis recht aktiv, doch
waren ihre Möglichkei-
ten beim Stellen, Bag-
gern und besonders bei
der Annahme stark be-
grenzt. Als im letzten
Spiel ein starker, jünge-
rer Spieler (Bernhard ist
sein Name) bei der Ehe-

Heimspiele am Wochenende statt. Interessierte Zuschauer sind auf der Anlage jederzeit ger-
ne gesehen. 

NNaacchhffoollggeenndd  ddiiee  Spieltermine::

- 3 Damenmannschaften 

- 3 Herrenmannschaften

- 3 Jugendmannschaften
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maligentruppe aushalf, konnte Paroli geboten und sogar ein Spiel gewonnen werden.

Resümee:

Es war ein tolles Ereignis und hat uns allen ungeheuer viel Spaß gemacht. Es gab keine Ver-
letzungen - von den roten geschwollenen Armen abgesehen - aber das war am nächsten Tag
vergessen. Vielleicht gibt es eine Revanche oder wir laden die Volleyballspieler zum Tennis
ein und vergleichen das Ergebnis. Auf jeden Fall erinnern wir alle uns gerne an die vielen schö-
nen Volleyballjahre und die Nachfolgetruppe scheint das Feiern auch nicht verlernt zu haben.

Allen Mannschaften wünschen wir eine erfolgreiche Saison sowie allen Mitgliedern und
Schnuppertennis-Spielern viel Spaß am Sport auf unserer Anlage

(M. u. K. Schippl)

TEXX - ein Bewertungssystem der individuellen Spielstärke
Der DTB will in diesem Jahr die deutsche Version des TEXX-Systems, eines internationalen Be-
wertungssystems der Spielstärke einführen. Informationen dazu und die Möglichkeit der On-
line-Anmeldung sind unter www.dtb-texx.de zu finden

Die Ziele sind die Stärkung des Wettkampfgedankens und die Steigerung der Attraktivität des
Tennissports, um dadurch Mitglieder zu binden und neu zu gewinnen.

Dieses soll durch die große Einfachheit des Systems und den sehr niedrigen Organisations-
aufwand für trotzdem leistungsorientierteres Spielen geschehen.

Bei diesem System ordnet sich jeder selbst oder durch einen Trainer auf einer Skala von 1
(=Weltklasse) bis 10 (=Anfänger) ein und meldet sich direkt beim DTB im Internet an (Link sie-
he oben). 

Jedes Spiel, bei dem angemeldete Spieler teilnehmen, kann anschließend im Internet einge-
geben werden. Es können Einzel-, Doppel- oder Mixedspiele eingetragen werden. Wenn man
gegen gleich oder besser eingestufte Gegner gewinnt, bekommt man Punkte, wenn man ge-
gen gleich oder schlechter eingestufte verliert, büßt man Punkte ein. Hat man eine gewisse
Menge Punkte verloren oder gewonnen, rutscht man eine Stufe runter oder hoch. Nach eini-
ger Zeit pendelt sich dadurch jeder auf seiner Stufe ein.

Teilnehmen kann jeder, egal ob Freizeit-, Hobby- oder Mannschaftsspieler. Treffen kann man
sich völlig privat am Nachmittag mit seinen Freunden, beim Punktspiel gegen andere Vereine
oder bei den Vereinsmeisterschaften. Es ist auch egal ob man 2 Gewinnsätze, einen Langsatz
oder 2 Kurzsätze bis 4 spielt. Die Spieler müssen sich nur vor dem Spiel einig über die Wer-
tung sein. 

Eine Spielverpflichtung besteht auch nach der Anmeldung nicht. Jeder spielt nur, wenn er es
will und kann sich jederzeit abmelden.

Das TEXX-System erscheint auch für Freizeitspieler, die nicht an Mannschafts- oder Ranglis-
tenspielen teilnehmen mögen, sehr geeignet, um den Sport ernsthafter zu betreiben und sich
mit anderen vergleichen zu können. Im Jugendbereich haben wir im Rahmen eines Turniers im
Winter schon begonnen, alle Spieler anzumelden und ihre ersten Wertungsspiele machen las-
sen. Dieses werden wir im Sommer auf jeden Fall fortführen, da alle Beteiligten dabei viel
Spaß hatten.

(Jan Sbresny)

Tennis
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Der Terminplaner 2007
So. 06.05.2007 Entlang des Mittellandkanals (Liselotte) ca. 10 km (W10)

Di. 08.05.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 20.05.2007 Von Steinhude nach Rehburg (Inge) ca. 18 km (W11)

Mo. 28.05.2007 PPffiinnggsstteenn  bbeeii  MMöönncchheenn  uunndd  ZZwweerrggeennsscchhmmiieeddeenn  ((LLiissaa)) ccaa..  1100  kkmm (S01)

So. 03.06.2007 Ob der Rhododendron wohl blüht? (Armin) ca. 16 km (W12)

Di. 05.06.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 17.06.2007 Lukulluswanderung im Fuhrberger Forst (Liselotte) ca. 10 km (W13)

So. 24.06.2007 Wir erobern Texas auf zwei Rädern (Armin) ca. 50 km (R01)

So. 01.07.2007 Von Winnighausen nach Bad Nenndorf (Sven) ca. 14 km (W14)

Di. 03.07.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 15.07.2007 20. Landeswandertag in Volkmarshausen (Lisa) (W15)

So. 29.07.2007 Im schönen Böhmetal (Armin) ca. 16 km (W16)

So. 05.08.2007 Harzer-Hexen-Stieg Teil 3 (Liselotte) ca. 17 km (S02)

Di. 07.08.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 12.08.2007 Von Bad Münder nach Bad Münder (Sven) ca. 14 km (W17)

So. 26.08.2007 Durch den Hämeler Wald (Lisa) ca. 10 km (W18)

Di. 04.09.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.09.2007 DDuurrcchh  ddeenn  MMaarriieennbbuurrggeerr  WWaalldd  ((SSvveenn)) ca. 15 km (W19)

So. 16.09.2007 Vereinsradtour des TuS Vahrenwald ca. 45 km

So. 23.09.2007 BBeeii  ddeenn  WWaannddeerrffrreeuunnddeenn  iinn  WWrriieeddeell (W20)

Di. 02.10.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 03.10.2007 Cafe Adam, das Paradies auf Erden? (Armin) ca. 50 km (R02)

So. 07.10.2007 KKrreeiisswwaannddeerrttaagg,,  AAuussrriicchhtteerr  iisstt  ddeerr  MMTTVV (W21)

So. 21.10.2007 Durch den Schaumburger Wald (Lisa) ca. 15 km (W22)

So. 04.11.2007 Eine Tour im Großraum Mardorf (Volker) ca. 14 km (W23)

Di. 06.11.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 07.11.2007 Wanderführertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 18.11.2007 Durch den südlichen Lappwald (Armin) ca. 13 km (W24)

So. 02.12.2007 Durch die Lönsheide (Inge) ca. 16 km (W25)

Di. 04.12.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 16.12.2007 Von der Mergelgrube zum öffentlichen Park (Lisa) ca. 10 km (W26)

Di. 18.12.2007 Weihnachtsfeier der Wandersparte um 18:30 Uhr

So. 30.12.2007 Kurz vor Jahresende: Ein Rundgang durch Celle (Volker) ca.  9 km (W27)

Allzeit „Gut Fuß“ wünscht Eure Lisa

Wandern
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Mit Teamgeist und Kampf in die 1. Bundesliga

22000044 - Verbandsliga

22000055 - Regionalliga

22000066 - 2. Bundesliga

22000077 - 1. Bundesliga

Wer vor gut 3 Jahren vermutet hätte, die Hannover Regents würden in absehbarer Zeit wieder
in der höchsten deutschen Spielklasse Baseball ausüben, wäre damals als Träumer abge-
stempelt worden. Doch in den letzten 3 Jahren hat sich enorm was getan bei den Regents. Jahr
für Jahr verbesserte sich die Mannschaft qualitativ und damit stiegen auch Jahr für Jahr die
Ansprüche. Spätestens seitdem Yonathan Werchow, der äußerst ehrgeizige Spielertrainer der
Regents, den Trainerposten übernahm, wird Baseball in Hannover wieder sehr ernst genom-
men. Das auch die Konkurrenten in der 1. Bundesliga Nord die Hannover Regents dieses Jahr
ernst nehmen - dafür wollen die Spieler der 1. Herrenmannschaft sorgen. Das Saisonziel lau-
tet klipp und klar: "Klassenerhalt". Dies soll vor allem durch die mannschaftliche Geschlos-
senheit und einer starken Defensive gelingen. Gegen Konkurrenten wie die Solingen Alliga-
tors (Meister 2006), Paderborn Untouchables (Meister 2001-2005) und die Bonn Capitals wird
das Saisonziel schwer genug. Wenn es nach den Spielern ginge, sollten auch möglichst viele
Zuschauer und somit eine gewisse Heimkulisse zum Klassenerhalt beitragen. Eintritt ist frei
und dieses Jahr wird sogar direkt neben dem Spielfeld gegrillt.

Der Klassenerhalt würde nicht nur der Mannschaft und dem Verein, sondern auch dem
Bundesland Niedersachsen gut tun. Denn nachdem sich die Bennigsen Beavers vor 1,5 Jahren
aus der höchsten Spielklasse Deutschlands abmeldeten, hätte das Baseball-Bundesland
Niedersachsen wieder einen Repräsentanten im deutschen Profi-Baseball.

Für Niedersachsen ist der Absturz der Bennigsen Beavers eine Katastrophe. Doch für die Han-
nover Regents zahlt sich dies langsam aus. Nachdem im letzten Jahr schon Florian Tillak in die
Landeshauptstadt wechselte, folgten dieses Jahr Benjamin Berning, Christoph Mohr und Ort-
win Stotz, der sich letztes Jahr bei den Bonn Capitals in der 1. Bundesliga beweisen konnte.

Neuverpflichtungen und die starke Konkurrenz innerhalb der 1. Herrenmannschaft zahlt sich
auch für die 2. Herrenmannschaft aus. Auch die 2. Mannschaft der Regents konnte im vergan-
genen Jahr erfolgreich in die Verbandsliga aufsteigen. Ähnlich wie bei der 1. Mannschaft, steht
hier der Klassenerhalt zunächst einmal im Vordergrund. Der solide Kern der 2. Herren aus dem
Vorjahr soll dieses Jahr von den Springern Mathias Craul, Patric Charge, Billy Fuhrberg und Ser-
gej Krieger profitieren. Diese 4 Spieler werden je nach Bedarf entweder für die 1. oder 2. Her-
renmannschaft auflaufen.

Nach einem langen Winter und einer guten Vorbereitung fiebern alle Regents Baseball Spie-
ler dem Saisonbeginn entgegen. Die 1. Herrenmannschaft empfängt zum Saisonauftakt am
Ostersonntag, den 8. April 2007 die Bonn Capitals. Spielbeginn ist 12:00 Uhr. Wir freuen uns
auf Ihre Unterstützung!

Sean Bakuniec

Baseball
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Der Weg ist das Ziel
... so lautet eine Redensart; gleichzeitig war dies die Überschrift zu einem Zeitungsartikel in
einer Hannoverschen Stadtteil-Zeitung zu Beginn des Jahres 2007, in dem über die Judo-
Selbstverteidigung beim TuS Vahrenwald berichtet wurde.

Fleißig trainiert wird weiterhin, jeweils montags ab 19:30 Uhr in der Herschelschule, sozusa-
gen einen Steinwurf vom Vereinsgebäude unseres Vereins entfernt (obwohl ich ja eigentlich
gar kein Vereinsmitglied bin, sage ich trotzdem 'unseres Vereins'). Und das Training ist, abge-
sehen vom Trainer, weiterhin 'ausnahmslos weiblich', so wie es in der letzten Ausgabe dieser
Vereinszeitschrift treffend beschrieben wurde. 

Was machen wir da so? Nun, neben einer ausgewogenen Gymnastik zu Beginn und zum Ab-
schluss des Trainings (muss sein und wird auch gern durchgeführt), neben der Theorie (Erläu-
terungen zu Grundlagen der Selbstverteidigung und zu den Verhaltensweisen vor und wäh-
rend kritischer Situationen), natürlich die Selbstverteidigungs-Techniken in der Praxis:
Ausweich- und Abwehrmöglichkeiten, basierend auf den Judo-Prinzipien, sowohl im Stand als
auch in der Bodenlage (ja, das funktioniert auch dort). 

Dazu lernt man bzw. frau auch einige Ausdrücke der japanischen (Judo-) Sprache kennen. 'Ha-
jime' zum Beispiel bedeutet 'Anfangen', 'Mate' meint übersetzt ungefähr so viel wie 'Been-
den'. 'Tano shin dene' schließlich ist das, was beim Training nicht zu kurz kommt: 'Viel Spaß'
(aber keine Angst, zu ca. 99 % unterhalten wir uns während des Trainings weiterhin auf
Deutsch). 

Viel Spaß gibt es sicherlich auch beim 'Roboterspiel'. Wer dieses kennen lernen oder seine
diesbezüglichen spielerischen Fähigkeiten verbessern möchte, als Ergänzung sozusagen zur
Selbstverteidigung, ist gern gesehen; neue Teilnehmerinnen sind willkommen. Infos gibt es
auch auf den Internet-Seiten des TuS Vahrenwald, und unter der Telefon-Nummer des Verfas-
sers: 0171-1713528.

Für heute heißt es 'Sore mate' (= das war's) und 'Ja ne' (Tschüss, also dann)! Sportliche Grüße
von der Judo-SV-Gruppe, und mit einem Lächeln

Norbert Wertheim

Selbstverteidigung
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Das Quäntchen Glück fehlte 
Hallo Faustballfreunde,
leider konnten wir am letzten Punktspieltag das Ruder nicht mehr herumreißen. Da uns dies-
mal auch die ganze Hallensaison 2006/2007 das Quäntchen Glück fehlte, war für unsere
Mannschaft der Abstieg aus der Bezirksoberliga leider unumgänglich. Die Abschlusstabelle
sieht nunmehr wie folgt aus: 

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle 

1. TSV Burgdorf II 16 32:0 425:267 
2. TuS Bothfeld 16 26:6 377:275 
3. TK Hannover III 16 18:14 353:339 
4. TC Hameln 16 16:16 334:351 
5. TK Hannover II 16 14:18 345:328 
6. MTSV Aerzen 16 12:20 332:344 
7. MTV Adlum 16 12:20 324:375 
8. MTV Diepenau II 16 12:20 276:377 
9. TuS Vahrenwald 16 2:30 282:392 

Am Samstag, den 28.04. werden wir bei unserem Trainingspartner, SC Langenhagen, an des-
sen Feldturnier als Pokalverteidiger teilnehmen. Denn kurze Zeit später beginnen für uns die
nachfolgenden Feldpunktspiele:

Alles weitere dann in der nächsten Ausgabe und bis dahin

Udo Stinglhammer

Faustball

am 06.05. in Nordel
am 03.06. bei TH 52

am 17.06. in Diepenau
am 24.06. in Eitzum.
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge
Erwachsene  ...................................................................................................... 12,50 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 8,00 Euro
Jugendliche über 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 27 Jahre  ......................... 10,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 12,50 Euro
Familie  .............................................................................................................. 25,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 6,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,10 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Nordic-Walking · Prellball · Selbstverteidigung · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus  .. Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0173- 803 76 21

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Gestaltung .................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 05 11-604 38 98,
eMail redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  ................. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  .......................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddaass  HHeefftt  33//22000077 iisstt  2299..  AAuugguusstt  22000077..

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand
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Trainingszeiten – Halle (Stand 03/2007)

1. Badminton Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Herren I Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:30 - 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Herren II Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Senioren und Frauen Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend und Schüler Montag 16:30 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 

3. Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Bodyfitness und Gymnastik Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Power-Fitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

5. Gymnastik 
Frauen Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

6. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden / Lindener Berg

Donnerstag 18:00 - 19:45 Uhr KWR (KWG) /Luerstraße

7. Jazzdance
Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

8. Korbball
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Mittwoch 17:00 – 19:30 Uhr Schule Alemannstraße
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Frauen Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr Vereinsgelände
April bis September Freitag 18:30 Uhr Vereinsgelände

Donnerstag 17:30 Uhr Vereinsgelände

10. Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

11. Selbstverteidigung
Erwachsene Montag 19:30 – 21:00 Uhr Herschelschule

1122. Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

14. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

16. Turnen (allgemein)
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg
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Trainingszeiten – Halle

Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5     Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6     Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5     Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6     Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
10-...  Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen- und Jugendturnerinnen
6-12   Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9     Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9     Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10   Jahre Montag 17:30 – 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Leistungs-Riege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 - 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Unihockey
Damen/Herren (Regionalliga Nord) Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Kindertraining Montag 18:30 - 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Damen Mittwoch 19:30 - 22:00Uhr Herschelschule, große Halle

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga Nord West) Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3

Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
1. Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 1
2. Damen (Bezirksklasse) Mittwoch 19:00 - 20.30 Uhr Schulzentrum Bothfeld

Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr KWR (KWG), kleine Sporthalle
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Minis (6 bis 10 Jahre Freitag 15:30 - 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz

BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer ab 17:30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Männer Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover,
Mobiltelefon: 0172/974 69 63

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Marc Bakuniec

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
T: 0177/459 85 18

Gymnastik. . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@vodafone.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/69 26 058

Jazzdance . . . . . s. Gymnastik

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Power Fitness . . s. Gymnastik

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Senioren-
gymnastik . . . . s. Gymnastik

Selbstvertei-
digung. . . . . . . . s. Gymnastik

Skat . . . . . . . . . . Heinz Michaelis
T: 0511/350 84 28

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/78 09 418
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Turnen, . . . . . . . s. Gymnastik

Unihockey. . . . . Boris Ufer
T: 0511/533 48 16
M:0176/26 08 00 89

Volleyball . . . . . Lars Schwarzer
T: 0511/69 57 81
E: lars.schwarzer@online.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@t-online.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: Lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Vorstand des TuS Vahrenwald 08
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Kinderfest
Am 24.06.07 ab 14 Uhr......  ab 2 Jahre und
aufwärts bis ............. könnt ihr Euch bei
Spiel und Spaß auf unserem Gelände einen
schönen Nachmittag machen. Da wird
„Dies und Das“ geboten und Gewinne sind
auch drin. Also auf zum TuS mit Freund,

F r e u n d i n , Eltern, Opa  und Oma;
und für das leibliche Wohl
sorgen unsere Wirts-

leute.
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Die Rückrunde ist im vollen Gange
Hallo Tischtennisfreunde,
bei Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten ist die Rückrunde der Saison
2006/2007 noch im vollen Gange. Auch wenn sich an der Tabellensituation zur Halbzeit in der
Rückrunde insgesamt nicht viel verändert hat (alle Mannschaften belegen Plätze in der 2.
Hälfte der jeweiligen Tabellen), so standen die letzten Spiele vor Beginn der Osterferien für
den TuS Vahrenwald offensichtlich unter einem guten Stern.

Die 2. Damen gewann mit 7:2 gegen den TTC Eltze II, die 1. Damen konnte ebenfalls 2 Punk-
te "einfahren", allerdings musste sie dafür nicht einmal kämpfen, da die 7. Mannschaft von
Hannover 96 erst gar nicht antrat. Die 1. Jungen erarbeitete sich ein 7:4 gegen die SG Misburg
VI, die 2. Herren ein Unentschieden gegen den MTV Groß Buchholz V.

Mit dem wichtigen 9:5-Sieg der 1. Herren gegen den OSV Hannover II wurde noch vor Ostern
der Klassenerhalt gesichert. Warum das nicht so selbstverständlich ist, wie man nach dem erst
letztjährigen Abstieg zunächst annehmen könnte, zeigt ein genauerer Blick in die Statistiken.
So finden sich in den Reihen der Gegner doch einige Spieler, die mit Sperrvermerken versehen
sind. D. h. Spieler aus höheren Klassen, die aus persönlichen oder vereinsinternen Gründen
nicht in den ihrer Spielstärke entsprechenden Klassen antreten. Der Sperrvermerk bewirkt,
dass diese Spieler nicht in höheren Klassen Ersatz spielen dürfen, weil sie ansonsten zu einer
erheblichen Wettbewerbsverzerrung beitragen würden. Die Klasse in der sie aber gemeldet
sind, hat sich diesen Gegnern zu stellen. Und das tun auch alle Mannschaften durch zähes Rin-

Tischtennis
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gen um jeden Punkt. Wie knapp die Situation ist, verdeutlicht die aktuelle Tabelle. Für nicht
weniger als 3 Mannschaften mit immerhin jeweils 12 Pluspunkten ist der Klassenerhalt noch
immer mit einem Fragezeichen versehen. Der TuS tritt nach Ostern noch gegen den Tabellen-
ersten und den -zweiten an. Auf den Ausgang dieser Begegnungen sind wir sehr gespannt.

An einem sportlichen Ereignis außerhalb der Meisterschaftsspiele haben im Januar dieses Jah-
res 3 Akteure des TuS Vahrenwald teilgenommen. Zum 21. Misburger Pokalturnier sind An-
dreas Kleiber als Oberschiedsrichter sowie Torsten Röder und Peter Altenhoff als 2er-Mann-
schaft in der Klasse E (1. - 3. Kreisklasse) angetreten. Das 2er-Team hat sich bis in das
Halbfinale vorgespielt, musste sich aber morgens um 1.30 Uhr dem Team Dragan Grubesic (SG
Misburg) / Martin Rang (SV Arminia) geschlagen geben. Da es sich bei dem gegnerischen
Team um die zweit- und drittbesten Spieler unserer Mannschaftsstaffel handelt (beide mit
Sperrvermerk, siehe oben) war die Niederlage alles andere als eine Schande. Mit dem sogar
eher überraschenden 3. Platz war unser Team sehr zufrieden.

Mit dem Rückenwind der letzten guten Ergebnisse vor Ostern gehen hoffentlich alle Mann-
schaften nach den Ferien hoch motiviert in den Endspurt. Wie es ausgegangen ist erfahrt ihr
in der nächsten Ausgabe der Vereinsnachrichten. Wer es etwas schneller mag, kann natürlich
jederzeit die Internet-Adresse des TuS Vahrenwald oder des Tischtennisverbandes Nieder-
sachsen aufsuchen (www.info@tus-vahrenwald.de oder www.ttvn.click-tt.de).  

Peter

Tischtennis
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Gute Besserung
Liebe Prellballfreunde,
Leider konnten wir auch in diesem Jahr nicht am Bezirks-Hobbyturnier teilnehmen. Von unse-
ren acht aktiven Prellballern sind zurzeit drei wegen körperlicher Beschwerden nicht einsetz-
bar. Es ist nun mal so - im Laufe des Lebens nutzt sich einiges am Körper ab. Ich wünsche Euch
Betroffenen gute Besserung und hoffe, dass ihr bald wieder schmerzfrei mit Freude Prellball
spielen könnt.

Termine von geplanten Turnieren habe ich bislang nicht bekommen. Also, warten wir es ab.

Im nächsten Jahr feiert unser Verein seinen hundertsten Geburtstag. Ich wünsche mir, dass wir
aus diesem Grund noch einmal ein  Turnier veranstalten. Bis dahin ist zwar noch ein bisschen
Zeit, aber - das kennen wir ja alle - die Zeit läuft und läuft, und so werden wir uns doch schon
bald gemeinsam Gedanken darüber machen müssen. 

Mit vielen guten Wünschen für alle Prellis

Eure Waltraud Modrow

Prellball
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Senioren-Gymnastik Glücksburger Weg
Am 22. Januar 2007 feierten wir im Vereinsheim - unter der Bewirtschaftung von Uschi und
Albert - mit 42 Mitgliedern unser 25-jähriges Jubiläum. Am 11.01.1982 wurde die Senioren-
Gymnastikgruppe am Glücksburger Weg gegründet. Die Leitung übernahm damals für vier Jah-
re Grazyna Skorupa, die dann leider zum TKH Hannover wechselte. Die letzen 21 Jahre ist nun
Dagmar Wolff unsere Übungsleiterin!

Als Ehrengäste begrüßten wir die Gründungsmitglieder GGrraazzyynnaa,,  IIllssee  KKoocchh - leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr Mitglied im TuS, und AAnnnnee  PPeellsstteerr, die extra aus Frankfurt
(dem jetzigen Wohnsitz) angereist war.

Einige von den Gründungsmitgliedern haben uns bis heute die Treue gehalten. So wurden KKää--
tthhee  KKöölllliinngg,,  WWiillllyy  MMeeyyeerr,,  HHiillddeeggaarrdd  RRiicckkee,,  LLeennaa  RRootthh und MMaarriiaannnnee  SSiiooll mit einer Urkunde ge-
ehrt. Gertrud Thäle und Marlis Kurr haben die 25 Jahre noch nicht ganz erreicht und erhielten
als Anerkennung eine Rose.

Gymnastik

Es waren schöne vergnügliche Stunden, die nach einem guten Abendessen langsam zu Ende
gingen.

Eure Waltraut
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B-Jgd. qualifiziert sich zur Landesmeisterschaft 21./22. April in Leeste
Damen
... geht doch.

Ein Jahr nach dem Abstieg aus der Verbandsliga ist es der Damenmannschaft gelungen, wie-
der in die Verbandsliga aufzusteigen. Dieser Aufstieg wurde in einer sehr souveränen Art und
Weise vollbracht. Es hat nur eine Niederlage gegen den späteren Tabellenzweiten gegeben.
Die Abwehr hat sich während der ganzen Saison als sehr stark und durchgehend stabil erwie-
sen und somit den Grundstein für den Aufstieg gelegt. Aber auch der Angriff zeigte sich in den
meisten Spielen als sehr treffsicher (durchschnittlich. wurden pro Spiel 10,5 Körbe geworfen).

Wollen wir also hoffen, dass uns diese Stärke auch in der Verbandsliga erhalten bleibt.

Mixed
Für unsere Mixed-Mannschaft hat es in dieser Saison zum 4. Platz gereicht, allerdings punkt-
gleich mit dem Dritten. Ausschlaggebend hierfür war in erster Linie die mangelnde Korbaus-
beute.

In den Sommermonaten findet eine abgespeckte Punktspielrunde statt, so dass sich alle ein
wenig erholen können und dann mit Volldampf in die Wintersaison starten können.

Biggi

C-Jugend
Da wir z. Zt. nicht genügend Spielerinnen haben, haben wir in diesem Jahr mit der C nicht am
Punktspielbetrieb teilgenommen.

C-Jugend-Turnier in Ingeln-Oesselse

Wir haben einen super Start hingelegt, denn die ersten beiden Spiele gewannen wir mit einer
Differenz von 21:4 Körben. Die Mannschaften wurden immer schwerer, das sah man uns an in
dem wir die letzten beiden Spiele verloren haben. Auch unsere "Anfänger" Lisa und Shelly ha-
ben sich super geschlagen und Lisa hat sogar einen schönen Korb geworfen. Trotz unserer su-
per Anstrengung sind wir leider nur 4. geworden. Aber wir waren nur 4 C-Jugendliche (Jasmin,
Jessica, Lisa und Shelly) mit 5 tapferen D-Jugendlichen Spielerinnen (Joana, Julia, Kenza, Ker-
stin und Marina).

Jasmin, Jessica und Joana

D-Jugend
Leider gab es zu Saisonbeginn durch Krankheit vier Spieltage die wir nur in Unterzahl antre-
ten konnten. Trotz einer super Leistung der verbliebenen Spielerinnen mussten wir hier viele
Punkte abgeben. Die 2. Hälfte der Saison verlief wesentlich besser, nun auch in voller Beset-
zung. Unsere Mädchen haben sehr gut gekämpft und gespielt, aber leider konnten die fehlen-
den Punkte nicht aufgeholt werden, so dass am Schluss der 6. Platz herauskam.

Bei dem D-Jugendturnier in Ingeln-Oesselse erreichte sie den 4. Platz.

B/A-Jugend
In der A-Jugend sind wir im Bezirk aufgrund von Verletzungspech (Franziska und Sabrina) lei-
der nur 4. geworden.

Die B-Jugend hat nach einer starken Leistung der gesamten Mannschaft (hier spielen z. Zt.

Korbball
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auch jüngere Spielerinnen mit (D-Jgd. (Joana), C-Jgd. (Jasmin und Jessica)) im Bezirk den 2.
Platz erreicht und sich somit zur Landesmeisterschaft am 21./22.April in Leeste (bei  Brinkum)
qualifiziert. Dazu im nächsten Vereinsheft mehr.

Am A/B-Jugend Turnier des TSV Ingeln-Oesselse haben wir natürlich auch teilgenommen. Der
Einstieg war nicht so verheißungsvoll, denn die ersten beiden Spiele verloren wir leider, ob-
wohl wir bis zum Schluss gekämpft haben. Das dritte Spiel verlief dann besser für uns, denn
wir haben 7:2 gegen Davenstedt gewonnen. Das vierte Spiel gegen Stöcken ging knapp in die
Hose, obwohl es nur 2 Körbe Unterschied waren. Am Ende sind wir 6. geworden, da wir das
Platzierungsspiel auch verloren haben.

Britta und Frank

Korbball
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Saisonabschluss der 1. Herren
Die 1. Herren hat nach einer sehr erfolgreichen Rückrunde die Saison in der Zielzone Mittel-
feld auf dem fünften Platz abgeschlossen.

Die Hinrunde lief durchwachsen - man hatte sich eigentlich nur vorgenommen hinter den drei
etablierten Mannschaften mit Zweitliga-Ambitionen als Bester des Mittelfelds dazustehen,
fuhr aber trotz guter Personaldecke häufig nicht in Bestbesetzung zu Auswärtsspielen, so dass
auch einige fest eingeplante Punkte gegen vermeintlich schwächere Mannschaften verloren
gingen.

Zur Rückrunde schien sich die Mannschaft aber gefangen zu haben: Hatte man zur Winter-
pause schon gefährlich nah an den Abstiegsplätzen gestanden, brachte eine Serie von fünf
Siegen in Folge - darunter ein grandioser Auswärts-Erfolg gegen Meisterschafts-Aspirant und
Tabellenzweiten VSG Ammerland - ein bequemes Punktepolster, so dass man die Niederlagen
gegen Meister Tecklenburg und die "dritte Kraft" VfL Lintorf am letzten Heimspieltag ver-
schmerzen konnte.

Im letzten Spiel der Saison gegen die ebenfalls abgesicherten Schüttorfer ging es auf dem Pa-
pier um nichts mehr, trotzdem war die Mannschaft auf Revanche aus für den nach sieben ei-
genen Matchbällen noch verlorenen Fünfsatz-Krimi. Die Personalsituation war aber wieder
einmal alles andere als optimal: Mit gerade sieben Leuten, darunter nur einem einsatzfähigen
Mittelblocker, unternahm die Mannschaft die mit Abstand weiteste Reise der Saison "bis fast
nach Holland". Der am Sprunggelenk verletzte Andreas Hoffmann saß zwar auf der Bank, woll-
te aber nach Möglichkeit nicht spielen.

Also musste es der Kampfgeist richten. Janne Gatzke rückte auf die freie Mittelblock-Position,
während Matthias "Fred" Neumann für ihn auf der Außenposition zum Einsatz kam. Gegen die
aufschlagstarken Schüttorfer fand man im ersten Satz nicht gleich zur gewohnten Routine, der
Annahmeriegel war anders sortiert als gewöhnlich und brachte nicht alle Bälle optimal zu Zu-
spieler Edin Mehic, der dadurch häufiger gezwungen war Sicherheitsbälle über die Außenpo-
sitionen zu spielen als es sonst seine Art ist. Trotzdem konnte nach verschlafenem Satzbeginn
der erste Satz noch geholt werden. Im zweiten Satz drehte Vahrenwald ordentlich auf, Edin
Mehic zog sein gewohnt schnelles Spiel über alle Angriffspositionen auf und die Mannschaft
führte zeitweise mit sechs Punkten. Nur durch Annahmefehler der nach wie vor mit großer
Kraft aufschlagenden Schüttorfer ließ man den Gegner immer wieder herankommen. Trotz-
dem ging der zweite Durchgang deutlich an Vahrenwald. Im dritten Satz schlichen sich ange-
sichts des bevorstehenden deutlichen Sieges Nachlässigkeiten ein, so dass man erstmalig die
Schüttorfer in Führung gehen ließ. Beim Spielstand von 19:18 fing sich das Team aber wieder,
holte zahlreiche Bälle in der Abwehr, versenkte diese im gegnerischen Feld und hatte somit
beim Spielstand von 24:21 den ersten Matchball. Im Gegensatz zum Hinspiel wurde dieses
Mal gleich die erste Gelegenheit genutzt - ein schneller Pass über Kopf, der diagonal im geg-
nerischen Feld einschlug, besiegelte den glatten Auswärtssieg.

Demnächst setzt sich die Mannschaft zusammen um über die Pläne für die spielfreie Zeit und
die nächste Saison zu sprechen. Es wird erwartet, dass so gut wie alle Spieler weitermachen,
gleichzeitig hat man sich aber das Ziel gesetzt, drei bis fünf Perspektivspieler in die Mann-
schaft zu holen, um langfristig den Verbleib in der Regionalliga zu sichern, auch wenn die "al-
ten Hasen" sich zurückziehen.

Florian

Volleyball



31

Endlich Aufstieg - die 1. Damen spielt in der Oberliga mit!
Lange haben wir es uns gewünscht und vorgenommen - endlich konnten wir es verwirklichen:
Das Saisonziel Aufstieg in die Oberliga ist erreicht!

Nach einer guten Hinrunde mit nur einer Niederlage konnten wir diesen Trend auch in der
Rückrunde beibehalten - leider auch inklusive der Niederlage, die aber durch die ansonsten
konsequent gute Leistung kompensiert wurde. Teilweise dauerten unsere Spiele weniger als
eine Stunde, was manchem Zuschauer zum Verhängnis wurde, der nicht rechtzeitig in der Hal-
le war und so nur noch unseren Jubel miterleben konnte.

Den TKW Nienburg, der im Endeffekt als Tabellenzweiter in der Relegation knapp den Aufstieg
verpasst hat, haben wir unterschätzt. Auch wenn die Anfangsphase in allen Sätzen viel ver-
sprechend war, am Ende kamen wir über ein 0:3 nicht hinaus. Trotz des Frustes danach konn-
ten Tanja und Sabine als Schiedsrichter im Folgespiel souverän auftreten und kamen sowohl
mit Tränen der Spielerinnen als auch mit aufgebrachten Zuschauern gut zurecht. Dafür an die-
ser Stelle ein fettes "RESPEKT"!

Spannend blieb es dadurch bis zuletzt. Denn am letzten Heimspieltag mussten wir noch bei-
de Spiele gewinnen, um den 1. Tabellenplatz zu halten. In dem Ergebnis von zwei mal 3:0
zeigte sich dann aber doch, dass wir unsere bisherige Schwäche, die Unstabilität, in dieser Sai-
son gut im Griff hatten.

Die Vorbereitung auf die neue Saison steht uns jetzt bevor. Die Hanteln sind uns noch vom
letzten Jahr gut in Erinnerung und wir befürchten, dass unser Trainer Martin sich noch viele
neue Übungen damit einfallen lassen wird. Des Weiteren stehen zwei Trainingswochenenden,
die Pokalspiele, hoffentlich ein paar schöne und erfolgreiche Turniere und die Bemühungen
um neue Spielerinnen zur Verstärkung an. Die festen Zusagen für die nächste Saison könnten
noch etwas zahlreicher ausfallen, einige von uns stehen aus privaten oder beruflichen Grün-

Volleyball
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den noch nicht sicher zur Verfügung. Der Erfolg der nächsten Saison wird wohl nicht zuletzt
dadurch bestimmt, inwieweit es uns gelingt, die eventuellen Lücken mit unseren momenta-
nen Trainingsgästen und weiteren Spielerinnen zu stopfen. Das alles packen wir nach Ostern
mit der verbliebenen Motivation durch den Aufstieg an und bleiben bei unserem Motto:

Seid bereit - immer bereit!

Eure 1. Damen
(Nicole)

Volleyball-Saison 2006/2007 der 2. Damen
Nach langem Suchen und Hoffen hat es endlich geklappt: wir haben einen neuen Trainer ge-
funden!!! Und zwar Feichti, ein energiegeladener, lustiger, volleyballverrückter Mann.

Anfangs schien er uns und unseren "Volleyballkünsten" noch ein wenig skeptisch gegenüber
zu stehen, aber wir konnten ihn schnell davon überzeugen, dass man mit uns jede Menge
Spaß haben kann und wir außerdem auch in der Lage sind, neue Dinge aufzunehmen und die-
se dann mit viel Elan und Einsatz umzusetzen! ;)

So machten wir uns also an die Vorbereitung der anstehenden Saison 2006/07. 

Da wir bis zu diesem Zeitpunkt noch mit dem in den Jugendklassen üblichen normalen Rota-
tionssystem spielten, hatte Feichti sich für uns etwas Besonderes ausgedacht: die drei Etap-
pen zum Super-System!

Wir fingen also langsam an, uns an das neue System heranzuarbeiten und auch schon die er-
sten "festen Positionen" zuzuteilen.

Das erste Spiel unserer Saison lief dann leider völlig schief, da wir alle auf Grund mangelnder
Zeit das neue System noch nicht richtig verinnerlicht hatten. Aber Übung macht ja bekannt-
lich den Meister und so steigerten wir uns von Spiel zu Spiel und verbuchten sogar ein paar
hart erkämpfte Siege!

Kurz vor Silvester verließ uns dann, zu unserer aller Trauer, eine unserer "Pritschmäuse", die
für ein halbes Jahr in die USA ging. Da wir schon seit langer Zeit an Spielermangel leiden, kam
uns das natürlich noch weniger gelegen.

Trotzdem fuhren wir dann am 6. und 7.01.07 nach Algermissen zum Neujahrsturnier. Zwar ge-
lang es uns leider nicht, dort unsere beste Leistung zu zeigen, aber der Spaß kam nicht zu kurz
und es war insgesamt ein gelungenes und lustiges Wochenende. 

Auch den zweiten Teil der Saison ließen wir recht erfolgreich hinter uns und belegten am En-
de einen soliden 4.Platz, auf den wir alle Stolz sein können. (Hier noch einmal ein kleiner Dank
an Feichti, der uns wirklich viel beigebracht hat und uns mit neuen Denkanstößen immer wie-
der auf die Sprünge geholfen hat ("Tam-ta-tam")!)

Aber nach der Saison ist vor der Saison und so ruhen wir uns natürlich nicht aus sondern üben
zum Einen natürlich weiterhin unser neues System und zum Anderen bereiten wir uns auf die
bevorstehende Beachsaison vor, bei der wir natürlich wieder stark vertreten sind.

Als Abschluss dieser Saison steht in diesem Sommer wieder die alljährliche Fahrt zum Turnier
nach Nienburg an, das jedes Mal ein voller Erfolg ist und bei dem wir wieder jede Menge Spaß
haben.

Und dann starten wir hoffentlich noch zahlreicher und noch erfolgreicher in die nächste Sai-
son!

Saria

Volleyball
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Volleyball
Jugendvolleyball
Im Jugendbereich haben sich inzwischen 2 Gruppen etabliert.

Unsere "Minis" (6-10 Jahre) suchen noch immer nach einer festen Betreuung und treffen sich
freitags von 15:30 bis 17:00 Uhr in der Schule am Glücksburger Weg. An dieser Stelle "Dan-
ke!" an die bisherigen freiwilligen Helfer und Sarah, auf die wir uns bisher verlassen konnten.
Trotzdem ist die Betreuung leider noch nicht gesichert und gehört zu unseren vordringlichsten
Aufgaben in der nächsten Zeit. Interessenten sind gern gesehen!

Die weibliche Jugend wird voraussichtlich eine B-Jugend Mannschaft auf die Beine stellen
können. Für beinahe professionelles Training ist gesorgt, denn der Verein konnte sich mit Ana
Schanze einigen und sie steht uns somit für die Jugendarbeit zur Verfügung. Vielen Dank an
alle Beteiligten! Die Trainingszeit ist donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr in der Schule am
Glücksburger Weg.

Für beide Gruppen suchen wir noch Verstärkung und auch eine männliche Jugend hat noch
Platz in den Zukunftsplänen.

Bei Interesse bitte per E-Mail an jugendvolleyball@tus-vahrenwald.de oder per Telefon direkt
beim Verein unter 0511 / 63 47 80 die aktuellen Trainingstermine erfragen.

Viel Erfolg!

(Nicole)
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Helau und Alaaf beim Kinderturnen im Tegelweg
Wie jedes Jahr, wenn überall der Karneval zu Ende ist, geht es bei uns am Aschermittwoch erst
richtig rund. Mit einer schönen Hallen-Deko versetzte Heidrun uns in die richtige Stimmung
und dann trafen auch schon unsere kleinen "Jecken" ein. Kaum wieder zu erkennen und mit
tollen Verkleidungen hatten wir viel Spaß an diesem Tag. Neben dem Turnen stand auch Kos-
tüm-Raten und Eierlauf auf dem Programm, es ist gar nicht so einfach als Cowboy, Fee oder
als kleine Maus auch noch die Balance zu halten... Wir hatten sehr viel Spaß und sind schon
gespannt, welche Fabelwesen uns im nächsten Jahr erwarten!

Nun aber noch etwas in eigener Sache:

Wir suchen dringend noch Kinder ab 6 Jahren, die Lust haben immer mittwochs von 17-18 Uhr
oder von 18-19 Uhr (ab 9 Jahren) bei uns mitzumachen. Wir feiern nicht nur Karneval, sondern
haben auch sonst immer viel Spaß in der Halle. Neben  verschiedenen Geräten, an denen wir
turnen, machen wir auch lustige Spiele und sind für Eure Wünsche offen! Wir freuen uns über
jede(n) der Spaß am Sport hat oder diesen bei uns erst noch entdecken möchte. Schnappt Euch
doch einfach Eure Geschwister oder Freunde und kommt zu uns in die Tegelwegschule. Wir
freuen uns auf Euch!

Jessica, Aylin und Yasmin

Kinderturnen



TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Geschlecht

Straße und Hausnummer Telefonnummer

Postleitzahl, Wohnort Eintrittsdatum

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

Turnen Gymnastik Jazztanz Trampolinturnen

Selbstverteidigung Seniorengymnastik

Tennis Korbball Faustball Handball

Prellball Volleyball Baseball Softball

Tischtennis Badminton

Skat Wandern Nordic Walking Eltern/Kind-Turnen

passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhängige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift ges gesetz. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!
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Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname, genaue Anschrift

Unterschrift(en)








